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Zwischen Angelrute 
und Fastnachtsumzug

Die Eröffnung der Fischereisaison an den Talgewäs-
sern fiel dieses Jahr auf den 2. März – und damit 
ausgerechnet auf das Ende der närrischen Zeit so-
wie den großen Oberwalliser Fastnachtsumzug. Kein 
Wunder also, dass der Saisonstart für den einen oder 
anderen etwas kürzer ausfiel als gewohnt.

Auch für mich war der Eröffnungstag eine Kombi-
nation aus Fischereikontrollen und Fastnachtsstim-
mung. Dennoch waren bereits frühmorgens die ers-
ten Fischer an der Rhone anzutreffen. Um 6:30 Uhr 
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Rhone am Eröffnungstag

standen sie in der Kälte und warteten geduldig auf 
das Startsignal um 7:00 Uhr.
Auf meiner Kontrollstrecke zwischen der Massa-
brücke und dem Kieswerk auf der Natischer Seite 
begegnete ich zwischen 6:15 und 9:15 Uhr rund 
zehn Petrijüngern. Die Ausbeute war zu diesem 
Zeitpunkt noch überschaubar – insgesamt wurden 
fünf Fische gefangen.

Doch schon am Nachmittag sowie an den darauf-
folgenden Tagen zeigte sich, dass das Anglerglück 



zurückgekehrt war: Viele Vereinsmit-
glieder konnten schöne Fänge ver-
zeichnen und zufrieden in die neue 
Saison starten.

Alles in allem also ein gelungener 
Auftakt ins Fischereijahr 2025 – auch 
wenn er für manche mit Konfetti statt 
Köder begann.

Roger Nyffenegger

Kurzfassung der GV vom 08.11.24 
im Restaurant Zunftstube
Begrüßung und Appell durch Präsident Ruppen Elmar, 19:05 Uhr
38 Mitglieder und 5 Gäste folgten der Einladung zur GV 2024 und versammelten sich in Glis im Restaurant Zunftstu-
be. Anbei das Protokoll in Kurzfassung:

Entschuldigungen / Ungemeldete
18 Entschuldigungen / 83 Personen ungemeldet.

Wahl der Stimmenzähler
Roland Arnold und Georg Brantschen haben sich freiwillig gemeldet und zählen jeweils ihren Tisch aus.

Annahme der Traktandenliste
Die Traktandenliste wurde mit der Einladung mitversendet, war in der Forellenpost abgedruckt und lag jeweils auf 
den Tischen aus. Sie wurde einstimmig angenommen.

Protokoll der letzten GV vom 10. November 2023
Das Protokoll vom letzten Jahr wurde in Kurzform in der Forellenpost abgedruckt und lag vollumfänglich zur Lektüre 
mehrfach auf den Tischen. Die Versammlung entschied sich, das Protokoll nicht vorlesen zu lassen.
Als kleine Anmerkung hat Roger noch darauf aufmerksam gemacht, dass der Antrag für eine SANA-Pflicht für alle 
Patente beantragt wurde, aber leider an der Präsidentenversammlung abgelehnt wurde.

Jahresbericht / Präsidentenbericht
Elmar Ruppen hat den Präsidentenbericht vorgelesen und eine kurze Zusammenfassung der Anlässe gegeben. Eben-
falls wurden die verstorbenen Mitglieder mit einer kurzen Andacht geehrt.
Es wurden insgesamt 7 Vorstandssitzungen gehalten.
Die Anlässe wurden jeweils in der Forellenpost beschrieben: Putztag, Fischessen, Plauschfischen.

Fischzucht Tünnel – Überschwemmung
Am 29. Juni, 23 Uhr, läutete mein Telefon-Alarm Fischzucht Pumpe.
Was ich da sah, war zum Heulen. Das Wasser stand in der Küche 1 m hoch. Sogar das Zelt und die Festhütte standen 
40 cm im Wasser. Sachschaden von ca. 63‘000 Fr. Die Basler Versicherung übernahm den Schaden.



Bei den Räumungsarbeiten von 2 Monaten beteiligten sich nur 20 verschiedene Mitglieder. Von 2–115 Stunden wurde 
gearbeitet. Merci den treuen Helfern.
Gilbi und ich konnten 30‘000 SM in Monthey abholen.
Trotzdem konnte die FZ über 30× vermietet werden.

FZ Gamsen – Überschwemmung
Am 12. August trat der Mundbach über die Ufer und füllte unsere Fischzucht mit Schlamm und Sand. Die Firma Theler 
erhielt den Auftrag. Offerte: 54‘931.85 Fr. Die Basler Versicherung kommt für den Schaden auf.
Am Montag, 11.11.2024, sollten die Arbeiten beginnen. Eine Kanalreinigung muss hinzugezogen werden.

Eröffnung Sirwolten
Leider konnten wir dieses Jahr den Sirwoltensee nicht mit Massfischen besetzen. Der Termin wurde wegen Schnee be-
reits um zwei Wochen verschoben und am Besatztag konnte schlussendlich der Helikopter wetterbedingt nicht fliegen.

Allgemeines
Spülungen: 4 Becken wurden entleert: Massa, Fäh, Eggen und Serra. Alle Werte waren im Normalbereich.
Hilfsaufseher: Neu, Roger Nyffenegger. Keine schweren Verfehlungen festgestellt.
Rotelsee: Besatz ca. 300 kg
Patente: 73 Tagespatente, 2 Zweitagespatente, 45 Rotelsee- und 10 Sirwoltensee-Patente
Großen Dank an alle Helfer und Beteiligten, die die Anlässe, den Besatz, die Vermietung, Aufzucht usw. überhaupt 
möglich machen!

Besatzbericht
In der Fischersaison 2024 konnten wir 47‘300 Vorsömmerlinge, 19‘900 Sömmerlinge und 1‘500 kg Massfische in die 
Freiheit entlassen.

Kassa- und Revisorenbericht
Arnold Roland erläuterte in Stellvertretung des Kassiers Salzmann Remo den Kassabericht 2024 und den Budgetplan 
2025. Die Kasse wurde von den Revisoren Arnold Roland und Walser Hans-Jürg kontrolliert. Revisorenbericht und 
Kassabericht wurden einstimmig angenommen. Vielen Dank an den Kassier und die Revisoren für die akribisch genau 
geführte Buchhaltung und deren Kontrolle.

Ehrungen und Danksagungen für die Unterstützung
Ehrungen gab es dieses Jahr keine.
Vielen Dank an alle Gönner und alle, die ein Inserat in der Forellenpost aufgegeben haben.
Ebenso einen großen Dank an die ehemaligen und neugewählten Vorstandsmitglieder.



Mutationen Vorstand und Revisoren
Leider verlässt Peter Gloor den Vorstand. Remo hat Ruppen Daniel animiert dem Vorstand beizutreten um seine 
Nachfolge im Herbst anzutreten.
Ebenfalls verlässt Volken Alfred den Vorstand, Volpe Domenico wird seinen Posten übernehmen.
Beide wurden einstimmig mit 38/38 Stimmen in den Vorstand gewählt.
Die Revisoren boten sich zur Wiederwahl an und wurden stillschweigend in ihrem Amt belassen.
Vielen Dank den ehemaligen Amtsträgern für ihre jahrelange Arbeit und Unterstützung.

Eingegangene Anträge zur Wahl
1. Antrag: Widerhakenverbot für alle dem Kanton unterstellten Gewässer.
    Der Antrag wurde mit 34 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen angenommen.
2. Antrag: Das Rotelsee- und Sirwoltensee-Patent soll angepasst werden. Kunstköder und Naturköder wie 
    Wurm und Made sollen erlaubt sein – alles nur mit einer Anbissstelle, mit einem widerhakenlosen 
    Einfachhaken. Ebenso soll es eine Tabelle geben, in der Kontrollen erfasst werden können.
    Der Antrag wurde mit 37 Ja-Stimmen und einer Enthaltung angenommen.

Bericht Präsident Walliser Kantonaler Sportfischerverband
Bernard Broye hat kurz das Jahr seitens des Walliser Verbands Revue passieren lassen.
Speziell gab es nichts zu erwähnen – abgesehen von den Unwettern und den dadurch entstandenen Schäden.
Er bedankt sich hierfür mit einem großen Dankeschön beim Sportfischerverein Bezirk Brig und den Mitgliedern 
für die Arbeiten und Instandsetzungen der Fischzuchten, sodass die Aufzucht für den Besatz wieder gewährleistet 
werden kann.

Verschiedenes
Ruppen Elmar übernahm das Wort wieder. Unter der Rubrik Verschiedenes erläuterte er folgende drei Themen:
Container Fischzucht
Pearlwater hat uns gratis einen Container für die Fischzucht überlassen. Dieser steht nun in der Fischzucht Tünnel 
in Naters.
Patente – Shell Toni Glis
Die Angestellten der Tankstelle wurden mehrfach von Mitgliedern bedrängt, Patente auszustellen, ohne dass sie 
sich als Vereinsmitglieder auswiesen.
Ebenfalls wurden später Angestellte beschimpft.
Die Tankstelle hat sich entschieden, keine Patente, Mitgliederkarten etc. mehr zu verkaufen.
Elmar ist auf der Suche nach neuen Möglichkeiten. Die Schaukäserei Rhone bietet sich an.
100-Jahr-Feier Sportfischerverein Bezirk Brig im 2025
Der Sportfischerverein Bezirk Brig feiert im Jahr 2025 sein hundertjähriges Bestehen.
Hierfür möchte man ein Fest mit Catering für Mitglieder, Fischereiverantwortliche und Beteiligte veranstalten.
Die Versammlung wurde mit einer Danksagung an die Versammlung durch Elmar Ruppen um 19:43 Uhr geschlos-
sen.

Petri Heil fürs 2025!



Unsere neuen Vorstandsmitglieder: Dani und Mimmo
Mit Freude stellen wir euch unsere beiden neuen Vorstandsmitglieder vor: Daniel Ruppen, auch Dani 
genannt, und Domenico Volpe, besser bekannt als Mimmo.
Dani ist ein echtes Ass, wenn es um Finanzen geht – kein Wunder, denn beruflich ist er bei der Raiffei-
senbank tätig. Schon seit seiner Kindheit zieht es ihn ans Wasser: Gemeinsam mit seinem Vater begann 
er früh mit dem Fischen, eine Tradition, die er heute mit seinem eigenen Sohn fortführt. Dieser wird im 
nächsten Jahr altersbedingt den SANA-Kurs absolvieren. Besonders schätzt Dani die Bergbachsaison – 
weit mehr als die Saisoneröffnung im März. Oft trifft man ihn in den Gewässern rund um den Brigerberg 
und den Natischerberg, wo er aktiv auf Forellen fischt. Seine bevorzugte Methode: eine einfache, mit 
Gewichtskügelchen beschwerte Schnur und Maden als Köder.
Mimmo, der gebürtige Napoletano, lebt seit den 1980er-Jahren in der Schweiz – und hier hat auch seine 
Leidenschaft fürs Fischen begonnen. Er ist ein wahrer Allrounder im Verein: Er hilft, wo immer eine hel-
fende Hand gebraucht wird, und 
übernimmt unter anderem den 
Fischbesatz. Auch Mimmo liebt 
das Fischen an Bergbächen im 
Sommer. Man begegnet ihm häu-
fig an der Binna, im Simplongebiet 
oder am Kelchbach. Besonders 
stolz erzählt er von einem Fang in 
Biel (Goms), bei dem er eine Forel-
le mit 1,6 kg landen konnte. Seine 
bevorzugte Montage besteht aus 
einem Senk- oder Laufblei, kom-
biniert mit Maden oder Würmern.
Wir freuen uns sehr, Dani und 
Mimmo im Vorstand willkommen 
zu heissen, und blicken gespannt 
auf die gemeinsame Zukunft!



Delegiertenversammlung 2025: 
Rückblick auf ein bewegtes Fischerjahr
An der kantonalen Delegiertenversammlung der Walliser Bezirks-Fischervereine kommen jährlich Ver-
treter aus dem ganzen Kanton zusammen, um die Fischerei im Wallis zu beleuchten, aktuelle Themen 
zu diskutieren und über neue Regulierungen abzustimmen. Doch auch der gesellige Teil kommt nicht zu 
kurz – bei einem gemeinsamen Essen und einer Tombola wird die Kameradschaft gepflegt.
Die Sektion Brig war mit sieben Delegierten vertreten und verfügte somit über ebenso viele Stimmen bei 
den Abstimmungen.
Einen nachdenklichen Moment erlebte die Versammlung gleich zu Beginn: Mit großer Betroffenheit wur-
de des verstorbenen Jacques Dumusc gedacht – einem langjährigen Vorstandsmitglied des kantonalen 
Verbandes und einer prägenden Persönlichkeit der Walliser Fischerei. Er verstarb am 30. Januar 2025 
nach langer Krankheit. Zum Nachfolger im Vorstand wurde Julien Moulin gewählt. Zudem kündigte 
Yannis Borle seinen Rücktritt als Sekretär an. Für ihn wurde Gregory Fornay einstimmig als Nachfolger 
bestimmt.
Im Jahresrückblick wurden mehrere zentrale Entwicklungen thematisiert:
• Über 400 Personen nahmen im Jahr 2024 im Wallis erfolgreich am SaNa-Kurs teil.
• Bei der Spülung der Staumauer Les Toules kam es zu erheblichen Schäden, auch an der Fischfauna.



• Im Vissigen-Kanal in Sitten wurde die Wasserführung durch eine Baufirma unterbrochen – der Kanal
   trocknete vollständig aus.
• Im Fully-Kanal verursachte eine Verschmutzung auf einer vier Kilometer langen Strecke ein massives 
   Fischsterben, insbesondere bei Bachforellen und Äschen.
• In der Saaser Vispa wurden durch Sicherheitsarbeiten Laichplätze im Spätherbst zerstört, was ebenfalls
   zu Fischverlusten führte.
Ein Hoffnungsschimmer zeigt sich in der Digitalisierung: Das digitale Fischereipatent ist ab dieser Saison 
verfügbar. Auch wenn die aktuelle Lösung noch Schwächen aufweist, ist eine neue App-basierte Platt-
form in Zusammenarbeit mit Fishven in Arbeit. Diese könnte bereits ab nächster Saison zur Verfügung 
stehen fishven.com.
Ein erfreulicher Erfolg für das Oberwallis war die 
Annahme des Antrags zum Widerhakenverbot in 
kantonalen Gewässern, dies entspricht dem An-
trag den wir an unserer GV abgestimmt haben. 
Der Antrag war von allen Oberwalliser Fischer-
vereinen gemeinsam eingebracht worden und 
wurde mit großer Mehrheit gutgeheißen – rund 
80 Delegierte stimmten dafür, nur eine Person 
enthielt sich.
Weniger Erfolg hatte der Fischerverein Bezirk 
Leuk, der eine aktualisierte und präzisierte Defi-
nition von Kunstködern forderte. Der Antrag wur-
de von der Delegiertenversammlung abgelehnt.
Insgesamt zeigte sich die Versammlung einmal 
mehr als wichtiger Treffpunkt für Austausch, Wei-
chenstellungen und das gemeinsame Engagement 
für eine verantwortungsvolle Fischerei im Wallis.



Frühlingsputz 2025: 
Zwischen Schneebruch und Vereinsgeist
Nach den Unwettern ist vor den Unwettern – so könnte man das vergangene Jahr für unsere Fischzuch-
ten treffend zusammenfassen. Kaum waren die massiven Schäden der beiden Überschwemmungen aus 
dem letzten Jahr behoben, machte uns der Winter nochmals einen Strich durch die Rechnung. Die späten 
Schneefälle im April brachten schweren, nassen Schnee, der in beiden Fischzuchten deutliche Spuren 
hinterließ. Zahlreiche Bäume knickten um, Zelte wurden beschädigt – der Schaden war beträchtlich.
Der diesjährige Frühlingsputz stand deshalb ganz im Zeichen von Motorsägen, Schleppaktionen und Re-
paraturarbeiten. Arbeitsintensiv war auch der Abbau des beschädigten Zelts inklusive Gestänge und Bla-
chen, um Platz für ein neues aufzubauen. Der Zuschnitt der Bäume und das entsorgen der Stämme und 
Äste war dann besonders streng.Trotz des immensen Auf-
wands war die Beteiligung in diesem Jahr leider geringer 
als gewohnt, was die Arbeiten für die Anwesenden umso 
anstrengender machte.
Dennoch: Der Einsatz wurde am Ende mit einem geselligen 
Abschluss belohnt – bei Grillade und einem wohlverdien-
ten Bier konnte man den Tag gemeinsam ausklingen lassen.
Der Vorschlag, solche Arbeiten künftig extern zu vergeben. 
So verlockend diese Idee auf den ersten Blick erscheinen 
mag – sie würde dem Vereinsleben einen entscheidenden 
Teil seiner Seele rauben. Unser Verein lebt nicht nur von 
den Vorteilen wie vergünstigten Jahrespatenten, Vereinsge-
wässer-Zugängen oder dem GV-Essen. Er lebt vor allem vom 
Miteinander, von der Gemeinschaft, von den gemeinsamen 
Einsätzen, die uns verbinden und das Vereinsleben prägen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die am Frühlingsputz 
2025 mit angepackt haben – und ebenso an all jene, die 
sich das ganze Jahr über für unseren Verein engagieren. 
Euer Einsatz macht den Unterschied!





100 Jahre Sportfischerverein Bezirk Brig –
Ein stolzes Jubiläum & Generalversammlung

In diesem Jahr blickt der Sportfischerverein Bezirk Brig auf ein ganz besonderes Ereignis zurück: Wir feiern 
unser 100-jähriges Bestehen – ein stolzes Jubiläum, das uns mit Dankbarkeit, Freude und Respekt gegenüber 
unseren Wurzeln erfüllt.
In einer Zeit, in der viele Vereine um ihr Fortbestehen kämpfen, ist ein solches Jubiläum keine Selbstverständ-
lichkeit. Umso mehr sehen wir es als Ehre und Verpflichtung, dieses Ereignis gebührend zu feiern – gemeinsam 
mit unseren Mitgliedern, deren Angehörigen, den Fischereiverantwortlichen und geladenen Gästen.
Remo Salzmann hat sich mit grossem Engagement bereit erklärt, als OK-Präsident die Organisation des Jubilä-
ums zu übernehmen. Das Organisationskomitee hat bereits mehrfach getagt und arbeitet mit viel Herzblut an 
der Planung eines würdigen und unvergesslichen Festes.
Wie bereits an der letzten Generalversammlung angekündigt, werden wir das Jubiläum mit einem festlichen 
Abend und professionellem Catering feiern – damit auch unser Vorstand und alle Helferinnen und Helfer 
diesen besonderen Anlass in vollen Zügen geniessen können. Um auf alle Eventualitäten – insbesondere die 
Wetterlage – vorbereitet zu sein, findet die Feier nicht wie ursprünglich geplant in der Fischzucht, sondern im 
World Nature Forum statt. Dort stehen uns ideale Räumlichkeiten sowie die nötige Infrastruktur zur Verfügung, 
um den Anlass in einem würdigen Rahmen durchzuführen.
Der grosse Festtag wird am Samstag, 22. November 2025 stattfinden, an dem wir die 100-Jahr-Feier mit der 
ordentlichen Generalversammlung verbinden. Bitte merkt euch dieses Datum bereits jetzt vor. Die offiziellen 
Einladungen sowie die feierliche 100-Jahr-Chronik werden euch zu gegebener Zeit noch schriftlich zugestellt.
Zum festlichen Teil des Abends sind alle Mitglieder mit einer Begleitperson herzlich eingeladen. Euch erwartet 
ein stilvolles Abendessen, Unterhaltungsprogramm sowie eine Tombola mit attraktiven Preisen. Eine verbind-
liche Anmeldung wird für die Teilnahme notwendig sein.
Damit unser Jubiläumsanlass finanziell tragbar bleibt, sammeln wir Gönnerbeiträge. Allen Mitgliedern werden 
demnächst per Post drei Gönnerkarten zugesendet, 
mit denen wir hoffen, pro Mitglied rund CHF 100.– 
zur Unterstützung des Anlasses generieren zu können. 
Ebenfalls könnt ihr schon jetzt mit dem Twint Code 
unten einen Beitrag leisten. Vergesst nicht Vorname 
und Name anzugeben.
Wir freuen uns ausserordentlich auf diesen histo-
rischen Meilenstein in unserer Vereinsgeschichte – 
und noch mehr darauf, diesen besonderen Moment 
mit euch allen gemeinsam zu feiern!

Traumhafte
Bachforelle
Am Osterwochenende gelang Vereinsmitglied Patricia Jenel-
ten ein ganz besonderer Fang: Im Galdikanal konnte sie mit 
einem Wobbler eine prächtige Bachforelle überlisten. Der 
Ausnahmefisch brachte 1,526 Kilogramm auf die Waage und 
maß beeindruckende 53 Zentimeter.

Wir gratulieren herzlich zu diesem tollen Fang – auch im Na-
men ihres Partners Tino. Petri Heil, Patricia! Wenn wir dich 
kennen, wird das sicher nicht der letzte kapitale Fisch gewe-
sen sein.



Inserate

erschliessen

den Markt!
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z! Der Patient fragt den Doktor während der Untersu-
chung: „Herr Doktor sind Fische eigentlich gesund?“ 
Der Doktor antwortet darauf: „Ja ich denke schon, es 
kam bislang zumindest noch keiner zur Behandlung.“

Anlässe Sommersaison 2025
08.06.2025	 Fischessen 	 Fischzucht Tünnel	Naters
01.06.2025	 Rotelsee und Berggewässer Eröffnung	 Simplon/Wallis
13.07.2025	 Eröffnung Sirwoltensee 08:00 	 Simplon
20.07.2025	 Plauschfischen Rotelsee	 Simplon
22.11.2025	 100 Jahr Feier Sportfischerverein Bezirk Brig	 World Nature Forum Naters
22.11.2025	 Gerneralversammlung (vor 100 Jahr Feier)	 World Nature Forum Naters
 	  	  



Humorecke


